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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.3

DJK Blau-Weiß Münster VII : TTC 1948 Babenhausen 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für die DJK Blau-Weiß Münster VII in der Herren 
3. Kreisklasse (4er) Gr.3

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TTC 1948 Babenhausen, als Ralf Pixberg
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber der DJK Blau-Weiß Münster VII bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Pixberg und Aktas und Klein, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Grießmann / Wolf
versäumten es mit einem 1:3 gegen Pixberg / Aktas, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Wenige
Chancen hatten derweil Wilz / Wade beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Wendt / Klein. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Einen sicheren Punkt für sein Team holte hingegen
Lukas Grießmann beim 11:9, 11:5, 11:5 gegen Thorsten Wendt und gestaltete die auf dem Papier
anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst
erwarten konnte. Fünf Sätze beharkten sich Matthias Wolf und Ralf Pixberg, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte André Wilz letztlich im Repertoire, um Steffen Klein final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Tobias Wade hatte gegen Soner Aktas bei seiner
Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 1:5
gingen die Spitzenspieler der DJK Blau-Weiß Münster VII und TTC 1948 Babenhausen in die Box. 2:
3 endete daraufhin das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Lukas
Grießmann und Ralf Pixberg aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte anschließend Matthias Wolf beim 2:3 gegen Thorsten Wendt leisten. Am Ende verlor er
jedoch knapp. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von André Wilz gegen Soner
Aktas, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Da war
final wirklich nichts zu holen. Die große Überlegenheit von Aktas zeigte sich auch darin, dass Wilz im
gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten,
stand es somit 1:8. Kaum was zu bestellen hatte Tobias Wade beim 6:11, 6:11, 4:11 gegen Steffen
Klein. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Durch diese Niederlage hat die DJK Blau-Weiß Münster VII in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.09.2022
gegen den TTC 1988 Schaafheim III bevor. Für den TTC 1948 Babenhausen steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TV 1863 Groß-Zimmern III am 30.09.2022 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 2:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster VII
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Doppel: Grießmann / Wolf 0:1, Wilz / Wade 0:1 
Einzel: L. Grießmann 1:1, M. Wolf 0:2, A. Wilz 0:2, T. Wade 0:2 

 TTC 1948 Babenhausen
Doppel: Pixberg / Aktas 1:0, Wendt / Klein 1:0 
Einzel: R. Pixberg 2:0, T. Wendt 1:1, S. Aktas 2:0, S. Klein 2:0


